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22. November 2024 Nummer 47

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

18. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Auch in diesem Jahr luden Pfarrer i. R. Norbert Littig und Bürgermeister 
Stefan Schneider für Samstag, den 9. November um 11:30 Uhr zur stil-
len Besinnung anlässlich der Reichspogromnacht vor 86 Jahren an den 
Gedenkstein der Familie Schönwald an der Ecke Bankstraße / Bandwe-
berstraße ein. 

Vor 86 Jahren wurden in ganz Deutschland mehr als 200 Synagogen 
angezündet, Tausende jüdischer Geschäfte die Scheiben eingeworfen, 
jüdische Mitbürger durch die Straßen gejagt, gedemütigt und inhaf-
tiert. Das Schicksal der in der Stadt Großröhrsdorf geachteten Familie 
Schönwald steht exemplarisch für ein landesweites Verbrechen. Ihrer 
gedenken wir an diesem Tag und nehmen zugleich die schlimmen Vor-
gänge in unserer Zeit wahr.
In diesem Jahr steht die kirchliche Friedensdekade, in der bewusst über 
den Frieden, die Gerechtigkeit und der Bewahrung der Umwelt nach-
gedacht werden soll, unter dem Thema „Erzähl mir vom Frieden“. Dies 
nahm Pfarrer i. R. Littig in seiner Rede zum Anlass, über drei Beispiele 
zu berichten, wo Menschen sich weigern zu hassen, obwohl sie viel-
leicht Grund dazu hätten. „Es sind drei Ansätze, wie Frieden gelingen 
kann“ betonte Norbert Littig. Leider schaffen es diese positiven Erzäh-
lungen kaum in unsere täglichen Nachrichten.
Der Parents Circle (Kreis der Eltern) ist eine Bewegung, die 1995 in 
Israel gegründet wurde von Eltern, deren Kinder von Hamas-Terroristen 
entführt und ermordet wurden und von palästinensischen Eltern, de-
ren Kinder von israelischen Besatzungssoldaten getötet wurden. Der 
Grundgedanke dieser Bewegung ist: „Unsere berechtigte Trauer darf 
nicht zur Quelle von neuem Hass werden, der neue Gewalt meint recht-

fertigen zu dürfen.“ Diese Eltern begegnen sich und erzählen einander 
von ihrem Leben, ihren zerstörten Hoffnungen, ihren Leidenserfahrun-
gen und von dem gewaltsamen Tod ihrer geliebten Angehörigen. Über 
700 Elternpaare sind es inzwischen, die der tiefe Schmerz über den 
gewaltsamen Verlust ihrer Kinder verbindet. Er befördert ein besseres 
Verstehen der jeweils anderen Seite. Damit wird ein Prozess der Aus-
söhnung und der Toleranz der ganz verschiedenen Menschen in Gang 
gesetzt. Eben weil diese Bewegung das gängige Freund-Feind-Denken 
von beiden Seiten quasi unterwandert, werden die Mitglieder von bei-
den Seiten scharf kritisiert oder auch attackiert. 
Unter dem Grundgedanken „Musik verbindet“ gründeten 1999 ein US-
amerikanischer Literaturwissenschaftler mit palästinensischen Wurzeln 
(Edward Said) und der argentinisch-israelische Dirigent Daniel Baren-
boim ein einzigartiges Orchester: West-Ost-Divan-Orchester. In diesem 
Orchester konzertieren junge Musiker im Alter von 14 bis 25 Jahren 
aus Ägypten, dem Libanon, dem Iran, Syrien, Israel und der Westbank 
zusammen. Die Hälfte sind Araber, die andere Hälfte Juden. 
Als drittes Beispiel nannte Pfarrer i. R. Littig den Oberrabbiner von Mos-
kau, Pinchas Goldschmidt. Als russische Truppen am 24.02.2022 in 
der Ukraine einfielen, war Präsident Putin bemüht, dass all die religiö-
sen Oberhäupter seines Landes diese so genannte „Spezialoperation“ 
klar absegneten. Wer sich diesem Druck nicht beugte, wurde schnell zum 
„ausländischen Agenten“ erklärt. Auf dieser offiziellen Liste steht auch der 
Name des international bekannten Oberrabbiners. Er weigerte sich den 
Krieg zu unterstützen und trat nach 30 Jahren als Oberrabbiner zurück. 

Im Anschluss legten alle Anwesenden unter musikalischer Begleitung durch 
ein Flötenquartett zum Gedenken aller Menschen, die unter Unfrieden und 
Unrecht leiden, am Gedenkstein der Familie Schönwald Blumen nieder.

„Erzähl mir vom Frieden“ – Gedenken zum 09.11.2024 in Großröhrsdorf

Große Rassekaninchenschau im Rödertal !

Der Rassekaninchenzuchtverein S 196 Großröhrsdorf e.V. ist Gastgeber der 65. Rödertalschau und der 26. Rammlerschau des Kreisverbandes 
Kamenz sowie einer Sonderschau des Feh-, Lux- und Separatorkaninchenclubs Sachsen. 

410 Tiere, vom Riesenkaninchen bis zum Farbenzwerg, darunter einige Vertreter seltener und gefährdeter Rassen, wie Meißner Widder, Luxka-
ninchen, Deutsche Großsilber und Fuchskaninchen werden von den Ausstellern in einem fairen züchterischen Wettstreit um die besten Tiere und 
Ehrenpreise, den strengen Bewertungen der Preisrichter präsentiert. 

Die Ausstellung ist geöffnet :  Samstag, den 23.11.2024  9.00 – 18.00 Uhr
 Sonntag, den 24.11.2024 9.00 – 16.00 Uhr

Zahlreiche Kaninchen suchen neue Besitzer. Es gibt eine Tombola für Jung und Alt und für das leibliche Wohl ist gesorgt! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
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Bekanntmachung

22.11.–29.11. Frau Dr. Obitz, Weixdorf 0351/8806235
29.11.–06.12. Herr TA Kubiessa, Ottendorf-Okrilla 035205/73388

Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 % 035952.2830

Fax 035952.28350
E-Mail info@grossroehrsdorf.de
Internet www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
E-Mail linda.sorber@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist % 035952.3830
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19 – 7 Uhr
Mittwoch: 14 – 7 Uhr
Freitag: von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz 03578 - 3520

24.11. Ost-Apo. Kamenz, Oststr. 45 03578-301266
25.11. St.-Seb.-Apo. Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5 035796-97311
25.11. Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Str. 6 035201-70011
26.11. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3 035952-33031
27.11. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236
28.11. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstr. 14 035200-256-0
 Ahorn-Apo. Schwepnitz, Schulstr. 2 035797-73796
29.11. Löwen-Apo. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 – 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach tel. Anmeldung!
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23.11. 9–11 Dr. Torsten Christoph 035955/770575 
  Ziegenbalgstr. 5, 01896 Pulsnitz
24.11. 9–11 Thomas Kuchta 03578/71272
  Hauptstr. 39, 01920 Haselbachtal/Bischheim

Offenlegung der Ergebnisse
von Grenzbestimmungen und Abmarkungen

(Korrektur Offenlegungsfristen)

An nachfolgend aufgeführten Flurstücken wurden Flurstücksgrenzen 
durch eine Katastervermessung bestimmt und abgemarkt:

Gemarkung Frankenthal:
354, 353/1, 355, 364, 900, 933/1, 934/1, 964, 967, 980, 987, 999, 
1005, 1023, 1024/1, 1034/1, 1061, 1069, 1078/1, 1084, 1109/1, 1114/1, 
1115/1, 1117/1, 1141/1, 1142/1, 1142/2, 1155/1, 1158/1, 1174/1, 1176/1, 
1181/114, 1255/1, 1292/1

Gemarkung Hauswalde:
218/3, 222, 223/3, 223/11, 230/1, 232, 239/2, 248/1, 259, 262, 263/7, 
283, 751/1

Gemarkung Bretnig:
845, 879, 881, 883, 884, 885

Auf Antrag des Landratsamts Bautzen, Vermessungs- und Flurneuord-
nungsamt fanden im Zeitraum von 08.07.2024 - 26.11.2024. Katasterver-
messungsarbeiten auf der Grundlage des Gesetzes über das amtliche 
Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sach-
sen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz - SächsVermKatG) 
vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 636) geändert wor-
den ist, durchgeführt vom Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur 
Peter Boxberger mit Amtssitz Oststraße 14, in 01917 Kamenz, Telefon-
Nr.: 03578 - 30 90 100, statt.

Gemäß § 16 SächsVermKatG (Grenzbestimmung) wurden durch die-
se Katastervermessung neue Flurstücksgrenzen erstmalig im Lie-
genschaftskataster festgelegt (Grenzfeststellung) und bestehende 
Flurstücksgrenzen aus dem Liegenschaftskataster in die Örtlichkeit 
übertragen (Grenzwiederherstellung). Zur Behebung von Mängeln an 
der Abmarkung bestehender Flurstücksgrenzen und zur Kennzeichnung 
von neuen Flurstücksgrenzen wurden die bestimmten Flurstücksgren-
zen in ihren Grenzpunkten mit festen, dauerhaften und örtlich erkenn-
baren Grenzmarken abgemarkt, soweit sie nach § 16 Abs. 1 Sächs-
VermKatGDVO nicht durch dauerhafte bauliche Anlagen ausreichend 
gekennzeichnet sind. Auf Grundlage von § 16 Abs. 3 SächsVermKatGD-
VO wurde von der Abmarkung von Grenzpunkten abgesehen. Ist die 
Erhaltung von Grenzmarken durch unmittelbar bevorstehende Bauarbei-
ten oder ähnliche Maßnahmen gefährdet, wurde die Abmarkung dieser 
Grenzpunkte gemäß § 16 Abs. 4 SächsVermKatGDVO ausgesetzt. 

Die Ergebnisse liegen ab dem:

27.11.2024 bis zum 27.12.2024

in meinen Geschäftsräumen Oststraße 14, in 01917 Kamenz, in der Zeit 
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr von Montag bis Freitag 

zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 17 Abs. 1 SächsVermKatGDVO gel-
ten die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem

03.01.2025

als bekannt gegeben. 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefon-Nr.: 03578 - 30 90 100 
während der Geschäftszeit zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und Ab-
markung können die betroffenen Eigentümer und Erbbauberechtigten 
innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden der Bekanntgabe 
Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist beim Öffentlich bestellten 
Vermessungsingenieur Peter Boxberger, Oststraße 14, 01917 Kamenz 
einzulegen.

Kamenz, den 25.10.2024

Dipl.-Ing. Peter Boxberger
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
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Bekanntmachung Stadtnachrichten
Öffentliche Bekanntmachung

über den Satzungsbeschluss nach § 10 Abs. 3 
Baugesetzbuch (BauGB)

zum Bebauungsplan „Am Festplatz“ Großröhrsdorf

Der Stadtrat von Großröhrsdorf hat in seiner Sitzung am 28.05.2024 
mit Beschluss-Nr. StR 336-50./24 den Bebauungsplan „Am Festplatz“ 
in der Fassung vom 11.05.2023 mit redaktionellen Änderungen vom 
12.04.2024 als Satzung beschlossen. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan „Am Festplatz“ 
in der Fassung vom 11.05.2023 mit redaktionellen Änderungen vom 
12.04.2024 in Kraft.

Der Bebauungsplan einschließlich Begründung wird in der Bauverwal-
tung der Stadt Großröhrsdorf, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 
während der Öffnungszeiten

Montag: 8.30   -   12.00 Uhr
Dienstag:  8.30   -   12.00 Uhr   und   13.00   -   18.00 Uhr
Donnerstag:  8.30   -   12.00 Uhr   und   13.00   -   18.00 Uhr
Freitag:  8.30   -   12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlan-
gen Auskunft erteilt. 

Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie Absatz 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diesen Plan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen. 

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Großröhrsdorf unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. 

Stefan Schneider
Bürgermeister

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 3. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet 

am Dienstag, 26.11.2024 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen konstituierenden Sit-

zung des Stadtrates am 05. September 2024
2. Bürgeranfragen
3. Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von 

Spenden
4. Beratung und Beschlussfassung zur Einführung einer Fraktionsfinan-

zierung
5. Informationen des Bürgermeisters
6. Anfragen der Stadträte / Informationen der Ortsvorsteher

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Beschluss der 02. öffentlichen Sitzung
des Verwaltungsausschusses am 12. November 2024

– Beschluss VA-001.02/24
 Termine für die regelmäßigen Sitzungen des Verwaltungsausschus-

ses im Jahr 2025

Zahlungserinnerung

Am 15.11.2024 waren die Steuern für das IV. Quartal 2024 fällig. Alle 
säumigen Steuerzahler werden hiermit an die Zahlung erinnert. 
Bitte geben Sie bei jeder Überweisung Ihr Kassenzeichen an.

Bei weiterem Zahlungsverzug erfolgt die Mahnung und damit verbunden 
die Erhebung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen. Um dieses 
zu vermeiden, bieten wir Ihnen den Einzug der künftigen Steuerraten 
per SEPA-Lastschriftmandat an. Entsprechende Anträge sind in der Fi-
nanzverwaltung der Stadtverwaltung Großröhrsdorf erhältlich oder un-
ter: https://grossroehrsdorf.de/web/cityweb/dokumente-antraege.php

Finanzverwaltung

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier
in Großröhrsdorf

Liebe Seniorinnen und Senioren,

am Mittwoch, dem 04. Dezember 2024 um 14:30 Uhr laden wir Sie 
recht herzlich zu einer besinnlichen Weihnachtsfeier in die Festhalle am 
Rödertalstadion ein. Bei Kerzenschein, nach Kaffee und Stollen, wird 
uns Bernd Kunadt aus dem Ortsteil Bretnig musikalisch unterhalten.
Damit wir die Sitzplätze planen und für Ihr leibliches Wohl sorgen kön-
nen, bitten wir unbedingt bis spätestens 29. November 2024 um Anmel-
dung unter der Telefonnummer 283-31 bzw.  283-0 oder persönlich an 
der Information des Rathauses.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen und auf einen gemütlichen, 
weihnachtlichen Nachmittag mit Ihnen.

Ihr Stefan Schneider
Bürgermeister

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Aufgrund einer Schulung zu aktuellen
bevorstehenden Änderungen in der Meldestelle 

bleibt diese am Montag, dem 25.11.2024
ganztägig geschlossen. 

Die Außenstelle der Stadtverwaltung 
im Ortsteil Bretnig, Am Klinkenplatz 9

bleibt voraussichtlich bis Ende Dezember 2024 geschlossen.
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen direkt an das Rathaus,

Tel. 035952 / 2830.

Informationen nach Art. 13
der Datenschutz-Grundverordnung

1. Verantwortlicher
 Stadt Großröhrsdorf, vertreten durch den Bürgermeister (Rathaus-

platz 1, 01900 Großröhrsdorf Telefon: 035952-283-0, E-Mail: info@
grossroehrsdorf.de).

2. Beauftragter für den Datenschutz
 Bei Beschwerden kann sich jede betroffene Person an den Da-

tenschutzbeauftragten der Stadt Großröhrsdorf (Rathausplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf , E-Mail: datenschutz@grossroehrsdorf.de) 
oder an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten (Sächsischer 
Datenschutzbeauftragter, Devrientstraße 5, 01067 Dresden, Tel. 
0351/85471 101, E-Mail saechsdsb@slt.sachsen.de) wenden.

3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezo-
gener Daten

 Veröffentlichung von Geburtstags- und Ehejubiläen im Amtsblatt der 
Stadt Großröhrsdorf auf Grundlage einer Einwilligung der betrof-
fenen Person. Altersjubiläen im Sinne dieser Einwilligung sind der 
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind im Sinne 
dieser Einwilligung das 60. und jedes folgende Ehejubiläum.

4. Auftragsverarbeitung
 Mit der Verarbeitung der Daten wird die Stadtdruckerei, Lessing-

straße 2, 01900 Großröhrsdorf beauftragt (Produktion und Druck des 
„Rödertal-Anzeiger“).

5. Dauer der Speicherung
 Die eigens zur Veröffentlichung im Amtsblatt verarbeiteten Daten von 

Geburtstags- und Ehejubiläen werden entsprechend der Aufbewah-
rungsfrist der betreffenden Stadtakten gespeichert.

6. Betroffenenrechte
 Jede von der Datenverarbeitung betroffene Person hat insbesondere 

die folgenden Rechte:
	 •	Widerruf	dieser	Einwilligung	mit	Wirkung	für	die	Zukunft,
	 •	Recht	auf	Auskunft	über	die	zu	ihrer	Person	gespeicherten	perso-

nenbezogenen Daten und deren Verarbeitung,
	 •	Recht	auf	Berichtigung,	soweit	die	Person	betreffende	Daten	un-

richtig oder unvollständig sind,
	 •	Recht	auf	Löschung	der	zu	ihrer	Person	gespeicherten	Daten,	so-

weit eine der Voraussetzungen nach Art. 17 Datenschutz-Grund-
verordnung zutrifft,

	 •	Recht	auf	Einschränkung	der	Datenverarbeitung	im	Rahmen	des	
Art. 18 Datenschutz-Grundverordnung.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

an mich ist immer wieder der Wunsch herangetragen worden, eine gute 
alte Tradition weiterzuführen und die Alters- oder Ehejubiläen der äl-
teren Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt im Amtsblatt zu nennen. 

Das geltende Melderecht und das Datenschutzrecht erlauben es uns 
nicht mehr, ohne die ausdrückliche Einwilligung der betroffenen Person 
diese „Veröffentlichung“ vorzunehmen. Die Gesetze wollen die Bürgerin-
nen und Bürger vor ungewollter Datenverarbeitung schützen und stellen 
für Unternehmen aber auch für unsere Verwaltung hohe Anforderungen 
auf. Das ist in vielen Fällen auch gut so, denn in Zeiten von Internet, On-
linehandel oder Social Media ist der Schutz personenbezogener Daten 
wichtiger denn je.

Dennoch würden es viele Einwohnerinnen und Einwohner wunderbar 
finden, wenn der eigene oder der 75. oder 80. Geburtstag der ehe-
maligen Kollegin oder des Nachbarn im Amtsblatt stünde und so ganz 
ungezwungen und ungefragt ein Glückwunsch möglich würde. Für viele 
gehört das zum Zusammenleben dazu, weshalb ich die Jubiläums-Ru-
brik im Rödertal-Anzeiger weiterhin möglich machen möchte. Falls Sie 
dieses Ziel teilen, können Sie mich unterstützen. Wenn Sie möchten, 
dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum im Amtsblatt genannt wird, füllen Sie 
bitte die nachfolgende Einwilligungserklärung aus und senden diese 
per Brief, Fax oder E-Mail an die Stadtverwaltung zurück:

Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
Adresse:  Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf 
Mail: info@grossroehrsdorf.de

Liegt die Einwilligung vor, werden wir Altersjubiläen ab dem 70. Ge-
burtstag, jeden fünften weiteren Geburtstag und ab dem 100. Geburts-
tag jeden folgenden Geburtstag sowie Ehejubiläen ab dem 60. und je-
des folgende Ehejubiläum mit dem Namen und dem jeweiligen Jubiläum 
im Amtsblatt nennen. 

Da der Landrat und der Bundespräsident zu hohen Jubiläen ebenfalls 
gern per Glückwunschkarte gratulieren, benötigen wir von Ihnen die 
Einwilligung, sie über Ihr Jubiläum und die oben genannten Daten infor-
mieren zu dürfen.
Und auch der Bürgermeister (oder ein Vertreter der Verwaltung) würde 
gern persönlich zu einem solch hohen Jubiläum (80., 90., 95., 100. und 
dann jeder weitere Geburtstag bzw. ab dem 60. zu jedem 5. Ehejubilä-
um) gratulieren, wenn Ihnen das recht ist (Einwilligung).

Die Einwilligung ist selbstverständlich freiwillig und kann jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.

Ihr Stefan Schneider
Bürgermeister
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Einwilligungserklärung 
zur Verarbeitung personenbezogener Daten

Stadt Großröhrsdorf 

Ehejubiläum 
Ehejubiläen im Sinne dieser Einwilligung sind das 60. und jedes fol-
gende Ehejubiläum.
Die Datenverarbeitung und Verwendung der genannten Daten er-
folgen für die Zwecke der Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt 
Großröhrsdorf sowie ab dem 65. Ehejubiläum zur Weitergabe an den 
Landrat und den Bundespräsidenten.
Das Amtsblatt wird auch auf der Internetseite www.grossroehrsdorf.de 
eingestellt.

Ich erteile meine Einwilligungen wie folgt: (bitte Zutreffendes ankreuzen)

zum Abdruck meines Vornamens, Familiennamens, Wohnortes (Orts-
teil) sowie Datum und Art des Jubiläums im Amtsblatt der Stadt Groß-
röhrsdorf:  
   o ja      o nein

Weitergabe an den

Landrat ab 65. Ehejubiläum  o ja   o nein

Bundespräsidenten ab 65. Ehejubiläum  o ja   o nein

Der Bürgermeister oder ein Vertreter darf:

o mich persönlich beglückwünschen.

o nur eine Glückwunschkarte senden.

Die Einwilligung erfolgt freiwillig und kann von mir jederzeit mit Wir-
kung für die Zukunft widerrufen werden. Ab Zugang der Widerrufser-
klärung dürfen meine Daten nicht in der vorstehend genannten Weise 
verarbeitet werden. Durch den Widerruf meiner Einwilligung wird die 
Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung nicht berührt.
Meine Widerrufserklärung kann ich schriftlich oder in elektronischer 
Form an die Stadt Großröhrsdorf richten.

Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
Adresse: Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf 
Fax: 035952-283-50
Mail:  info@grossroehrsdorf.de 

Ehejubiläum: 

_______________________________  __________________
Name, Vorname   Geburtsdatum

___________________________________________________________
Name des Ehepartners, Vorname

___________________________________________________________
Tag der Eheschließung (standesamtlicher Termin)

___________________________________________________________
Straße, Hausnummer, Ort

______________________________    ___________________________
Ort, Datum        Unterschrift

!

Einwilligungserklärung 
zur Verarbeitung personenbezogener Daten

Stadt Großröhrsdorf 

Altersjubiläum 
Altersjubiläen im Sinne dieser Einwilligung sind der 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag 
Die Datenverarbeitung und Verwendung der genannten Daten er-
folgen für die Zwecke der Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt 
Großröhrsdorf sowie ab dem 100. Geburtstag zur Weitergabe an den 
Landrat und den Bundespräsidenten.
Das Amtsblatt wird auch auf der Internetseite www.grossroehrsdorf.de 
eingestellt.

Ich erteile meine Einwilligungen wie folgt: (bitte Zutreffendes ankreuzen)

zum Abdruck meines Vornamens, Familiennamens, Wohnortes (Orts-
teil) sowie Datum und Art des Jubiläums im Amtsblatt der Stadt Groß-
röhrsdorf:  
   o ja      o nein

Weitergabe an den

Landrat ab 100. Geburtstag  o ja   o nein

Bundespräsidenten ab 100. Geburtstag  o ja   o nein

Der Bürgermeister oder ein Vertreter darf:

o mich persönlich beglückwünschen.

o nur eine Glückwunschkarte senden.

Die Einwilligung erfolgt freiwillig und kann von mir jederzeit mit Wir-
kung für die Zukunft widerrufen werden. Ab Zugang der Widerrufser-
klärung dürfen meine Daten nicht in der vorstehend genannten Weise 
verarbeitet werden. Durch den Widerruf meiner Einwilligung wird die 
Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung nicht berührt.
Meine Widerrufserklärung kann ich schriftlich oder in elektronischer 
Form an die Stadt Großröhrsdorf richten.

Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
Adresse: Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf 
Fax: 035952-283-50
Mail:  info@grossroehrsdorf.de 

Altersjubiläum: 

___________________________________________________________
Name, Vorname 
 

___________________________________________________________
Geburtsdatum 

___________________________________________________________
Straße, Hausnummer, Ort

______________________________    ___________________________
Ort, Datum        Unterschrift
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Meldung defekter Straßenbeleuchtung

Wie immer in der dunkleren Jahreszeit erreichen uns aktuell auch wie-
der zahlreiche Meldungen über defekte Straßenbeleuchtung. 
Wir möchten uns bei Ihnen dafür und die damit verbundene Unterstüt-
zung, Sicherheit und Ordnung im Stadtgebiet zu gewährleisten, bedan-
ken. Gleichzeitig bitten wir Sie um Verständnis, dass wir nicht alle Mel-
dungen in der gebotenen Geschwindigkeit abarbeiten können. 

Unsere Kooperationspartner können einen Großteil der Straßenbe-
leuchtung aus wirtschaftlichen Gründen nur im Intervall reparieren, da 
die für die Zugänglichkeit erforderliche Hubtechnik kostenintensiv aus-
geliehen werden muss.

Dennoch versuchen wir, die Reaktionszeit so kurz wie möglich zu halten. 
Wir hoffen, auch in Zukunft auf Ihre Unterstützung zählen zu können.

Ihre Bauverwaltung

Sanierungsarbeiten an Schachtdeckeln
führen zu Straßensperrungen

Am 25. November wird der Schachtdek-
kel in Höhe der Nordstraße 6 saniert. 
Daher ist an diesem Tag die Durchfahrt 
an der Nordstraße nicht möglich. Die 
Einbahnstraßen-Regelung wird für diese 
Zeit aufgehoben.

Im Zeitraum 26.11.2024 bis 29.11.2024 
kommt es zu Verkehrsbeeinträchtigun-
gen im Bereich der Krohnenbergstraße 
58 bis 74.

Vermietung von Werbeträgern
befindlich an Fußgängerleiteinrichtungen

Die Stadt vergibt für die nächsten drei Jahre die Werbeflächenvermie-
tung an der Kreuzung Pulsnitzer Straße / Bandweberstraße und Kreu-
zung Rathausstraße / Lutherstraße neu. 

Interessenten können hierfür Ihre Angebote bis zum 30.11.2024 bei 
der Stadt Großröhrsdorf abgeben.

Detaillierte Informationen zur Werbefläche und den Konditionen erhal-
ten Sie unter www.grossroehrsdorf.de.

Musikalischer vorweihnachtlicher Seniorennachmittag

Die „Rödertaler Stubenmusi“ lädt am Donnerstag, dem 28. November 
um 15.00 Uhr, in das Areal des Großröhrsdorfer Bandmuseums, Schul-
straße 2, zu einem musikalischen Seniorennachmittag recht herzlich ein.
Mit ihrem Weihnachtsprogramm wollen die Musiker für eine vorweih-
nachtliche Adventsstimmung sorgen.
Der Veranstaltungsraum ist ebenerdig und für Rollstuhlfahrer geeignet.
Der Eintritt ist frei. Wer möchte, kann nach Ende der Veranstaltung einen
Obolus als „Dankeschön“ geben.

Gunter Haverland

Die Grundschule Bretnig-Hauswalde
meldet sich wieder zu Wort!

Liebe fleißige Sammler und Sammlerinnen von Altpapier!

Unsere letzte Sammelaktion war erneut erfolgreich. Vielen herzlichen 
Dank an alle die geholfen haben, den Container zu füllen. Wir planen 
unsere nächste Aktion und würden uns freuen, wenn Sie diesen Termin 
wieder groß in Ihrem Kalender vermerken. Ab 25.11.2024 kann Papier 
zur Grundschule gebracht werden. Der Container steht uns bis zum 
13.12.2024 zur Verfügung. Er kann ungehindert, zu jeder Zeit, ohne An-
meldung auf unserem Parkplatz neben der Schule gefüllt werden. Bitte 
denken Sie daran, dass nur Papier und Zeitungen, ungebündelt, hinein-
gehören. Keine Pappe!!!

Kolata, Schulleiterin

Kindergarten Zauberwald gewinnt Fußbodenbelag
für Bewegungsraum

In der alten Fleischerei in Bretnig gehen die Umbauarbeiten für den 
neuen Bewegungsraum weiter voran. Jetzt gibt es erneut Grund zur 
Freude: Bei der “Laminatdepot-Laufchallenge” konnte der Waldkinder-
garten Zauberwald den Fußbodenbelag für den neuen Raum gewinnen. 
Hierfür mussten im Oktober, gemeinsam mit 99 weiteren Kinder- und 
Jugendeinrichtungen aus ganz Deutschland, 250.000 km gewalkt bzw. 
gelaufen werden. Dieses Ziel wurde erreicht. Der Waldkindergarten, in 
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welchem aktuell 16 Kinder betreut werden, konnte stolze 4.231 km bei-
steuern und landete auf Platz 13 von 100. An dieser Stelle: Vielen Dank 
an alle, die uns bei dieser Challenge unterstützt und diesen Erfolg mög-
lich gemacht haben!

Reinigungskraft
auf Minijob-Basis gesucht

Die Stadt Großröhrsdorf sucht ab sofort eine zuverlässige Reini-
gungskraft für die Reinigung der städtischen Einrichtungen vorwie-
gend im Bereich der Sportstätten und der Festhalle Großröhrsdorf 
auf Minijob-Basis (538,00 €).

Haben Sie Interesse? – Dann setzen Sie sich mit der Objektbe-
treuung unter Tel. 0173/3906404 in Verbindung.

uns, sie auch nach ihrer Ausbildung weiterhin bei uns zu haben“, betont 
Grit Hartmann (Geschäftsführerin).
Die Auszeichnung von Luisa ist nicht nur eine persönliche Bestätigung 
für ihre harte Arbeit, sondern auch ein Zeichen für die Qualität der Aus-
bildung in der Rödertal-Region. Sie ist ein leuchtendes Beispiel dafür, 
wie junge Menschen mit Engagement und Hingabe in ihre berufliche 
Zukunft starten können.

Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 2. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache
➩ Kaution

Grundmiete 407,00 €

Nebenkosten  85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 592,00 €

Ansprechpartner: Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
  Sparte Wohnungswirtschaft
  Telefon: 035952/283-23 

Adresse:   Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17

Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Mittwoch, dem 
27.11.2024 um 19:30 Uhr in Körners Gaststätte, Krohnenbergstraße 15, 
OT Hauswalde statt.

Friedrich Wilhelm Kunath GmbH

Luisa wird zur Landesbesten in Sachsen geehrt

Ein herausragendes Talent aus der Region hat am 12. November 2024 
bei der Industrie- und Handelskammer (IHK) Leipzig für Aufsehen ge-
sorgt. Luisa Pfalz, Auszubildende im Bereich Mode- und Textilschneider 
bei Kunath-Textilien, wurde während der feierlichen Veranstaltung als 
eine von 62 Landesbesten geehrt. Diese Auszeichnung würdigt die her-
ausragenden Leistungen junger Menschen in ihrer Ausbildung und hebt 
Luisa als eine der besten Fachkräfte ihres Jahrgangs hervor.
Im Unternehmen von Kunath-Textilien ist man ebenfalls stolz auf die er-
folgreiche Auszubildende. „Luisa hat in ihrer Ausbildung nicht nur fach-
lich überzeugt, sondern auch durch ihre Teamfähigkeit und ihr Engage-
ment. Sie ist eine Bereicherung für unser Unternehmen, und wir freuen 

Frau Luisa Pfalz (Absolventin) und Frau Grit Hartmann (Geschäftsführerin der Fried-
rich Wilhelm Kunath GmbH) freuen sich über die Auszeichnung ©IHK Leipzig || 
Anne Schwerin

Weihnachtsmarkt

Kinder-Rätsel-Spaß 2024
Hallo liebe Kinder, 

bald ist es wieder soweit und der Nikolaus kommt euch auf dem Weih-
nachtsmarkt in Großröhrsdorf besuchen. Natürlich hat er auch in die-
sem Jahr wieder ein paar kleine Geschenke im Gepäck.

Für den ein oder anderen sogar ein etwas größeres Geschenk. Dazu 
müsst ihr dem Nikolaus aber folgendes Puzzel entwirren. Denn hier 
scheint einiges durcheinander geraten zu sein. Könnt ihr das Bild wie-
der richtig zusammensetzen? 

Schneidet die Kästchen einfach aus und klebt die richtige Lösung auf 
eine Postkarte. Wenn ihr möchtet, könnt ihr das Bild auch ausmalen. 
Eure Lösung gebt ihr bitte bis zum 5. Dezember im Rathaus ab oder 
werft sie in den Rathausbriefkasten. Die Auslosung findet dann am 
Sonntag, dem 8. Dezember 2024, um 16.00 Uhr zum Weihnachtsmarkt 
auf der Bühne vor dem Rathaus statt. Vergesst nicht euren Namen, die 
Anschrift und euer Alter anzugeben. Kleine Rätselfreunde dürfen sich 
natürlich helfen lassen.

Zu gewinnen gibt es tolle Geschenke, die euch der Nikolaus übergeben 
wird. Wir freuen uns auf eure Zusendungen!

Viel Spaß! (–> Seite 8)
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Name, Vorname:

Adresse:

Alter:

!

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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Rassegeflügelzüchterverein „Rödertal“ e.V.

Rassegeflügel-Ausstellung 

Mit einem lautstarken „Kikeriki“ und „Gegacker“ wurden die Besucher 
auf der Rassegeflügel-Ausstellung am 9. und 10. November in der Fest-
halle begrüßt. Der Rassegeflügelzüchterverein Rödertal e.V. präsentier-
te mehr als 300 Tiere von rund 45 Ausstellern. Neben Gänsen, Enten, 
Hühnern, Zwerghühnern und Wachteln waren auch Tauben in verschie-
densten Rassen vertreten. 
In seiner Eröffnungsrede bedankte sich der Vorsitzende des Rassege-
flügelvereins Herr Hartmut Walther bei Ausstellern und Vereinsmitglie-
dern für ihre tatkräftige Unterstützung bei den Vorbereitungen und das 
ehrenamtliche Engagement. Ebenso bedankte er sich bei allen Sponso-
ren, der Stadt Großröhrsdorf und dem Landrat für die sehr gute Unter-
stützung. Denn die Ausstellung beginnt für die Veranstalter und Ausstel-
ler bereits eine Woche früher. Am vorhergehenden Wochenende wurde 
die Festhalle von den Vereinsmitgliedern zuerst mit halterfreundlichen 
Käfigen und einer geschmackvollen Dekoration ausgestattet, bevor am 
Mittwoch die Tiere in die Festhalle einzogen, damit am Donnerstag die 
eigentliche Bewertung der Tiere stattfinden konnte. Beurteilt wurden die 
Tiere nach ihren spezifischen Rassemerkmalen, wie beispielsweise die 
beste Haltung, dem schönsten Gefieder oder dem größten und runde-
sten Kropf. 
Stellvertretend für Bürgermeister Stefan Schneider überbrachte Stadt-
rat Thomas Schöne Glückwünsche zur gelungenen Schau. Im obligato-
rischen Rundgang bekam er die verschiedenen Tiere und deren Beson-
derheiten bei der Zucht näher erläutert.

Den Aufwand und die Mühe, welche mit einer derartigen Ausstellung 
verbunden sind, dankten dem Verein mehr als 350 Gäste an diesem 
Wochenende. 

Auch der Bund Deutscher Rassegeflügelzüchter nahm die erfolgreiche 
Ausstellung zum Anlass, um Vereinsvorsitzenden Hartmut Walther zu 
ehren. Der Präsident des Bundes, Herr Christoph Günzel ernannte Hart-
mut Walther für 50 Jahre Mitgliedschaft und 40 Jahre Vereinsvorsitzen-
den zum Ehrenvorsitzenden. Zu dieser Auszeichnung gratuliert auch 
ganz herzlich die Stadt Großröhrsdorf.

SG Kleinröhrsdorf e.V. – Kegeln

SG Kleinröhrsdorf 1. – KSC Stahl Rietschen
6:2 (3086:3077)

Am 7. Spieltag (16.11.) empfingen wir die Kegler aus Rietschen. Bei je-
dem Aufeinandertreffen der beiden Mannschaften in Großröhrsdorf ging 
es immer knapp zu. Zu Beginn gingen heute mal Heiko und Torsten als 
Starterpaar auf die Bahn. Heiko kam überhaupt nicht zu recht, was sich 
im Ergebnis widerspiegelte, schade. Bei Torsten lief es besser und er 
konnte sich den Punkt sichern. Dennoch hatten wir schon einige Holz 
Rückstand. Robert und Olaf im Mittelpaar. Robert lies nichts anbrennen 
und mit dem tollen Ergebnis ging natürlich auch der Punkt an uns. Olaf 
verlor seinen ersten Satz klar und dachte schon an den Punktverlust. Er 
rappelte sich auf und konnte die anderen drei Sätze für sich entschei-
den. Alle waren froh, dass er sich den Punkt holen konnte. Zum Schluss 
Martin und Stephan. Martin wieder mit einer ruhigen Kugel und gutem 
Ergebnis sicherte sich den Punkt. Leider konnte Stephan sein Potenzial 
nicht abrufen und blieb punktelos. Aber zusammen gerechnet wird ja 
bekannterweise immer erst am Ende. Sieg für uns und die Tabellenfüh-
rung behauptet!
Wir spielten mit: Heiko Hornuff 467 (0MP); Torsten Haase 521 Holz 
(1MP); Robert Kunz 543 Holz (1MP); Olaf Schurig 531 Holz (1MP); Mar-
tin Dölling 527 Holz (1MP) und Stephan Hürrig 497 Holz (0MP).

SG Kleinröhrsdorf 2. – KSV 69 Lauta 6:2 (3125:3059)

Zum vorletzten Spiel der Hinrunde hatten wir den KSV von Lauta zu 
Gast. Mit diesen Sportfreunden ist meist ein lustiger Kegelnachmittag 
vorprogrammiert. Zu Beginn hatte Martin gleich den stärksten Gegner 
an diesem Tag auf der Bahn und verpasste seinen Mannschaftspunkt. 
Nun musste Yaneck auf die Bahn. Mit sehr starken 497 Holz (persönli-
che Bestleistung) und seinem ersten Mannschaftspunk (MP) in seiner 
noch jungen Kegellaufbahn kam er strahlend von der Bahn. Glück-
wunsch und weiter so! Paul hatte wieder einen schwierigen Durchgang. 
Diesmal konnte er in den entscheidenden Räumern nicht punkten. Die 
Lautaer wurden bei dem Zwischenstand von 1:2 immer „lauta“. Aber 
Toni zeigte ebenso wie Daniel ein starkes Spiel und sie konnten mit 546 
und 544 Holz beide punkten. David, wie so oft unser Schlussspieler, 
rundete das gute Mannschaftsergebnis mit 538 Holz und dem MP ab. 
Die SG gewann mit alter Form auf der Heimbahn.
Es spielten: Martin Schäfer 510 (0MP); Yaneck Schneider 497 (1MP); 
Paul Liebold 490 (0MP); Toni Schölzel 546 (1MP); Daniel Schäfer 544 
(1MP) und David Kroker mit 538 Holz (1MP).  Bericht: DS

TSG Bretnig-Hauswalde e.V.

Abteilungsmeister 2024 im Kinderbereich

Traditionell wird jährlich in der Abteilung Kegeln der „Abteilungsmeis-
ter“ in allen Altersgruppen ermittelt. In diesem Jahr war die Teilnahme 
im Kinder- und Jugendbereich außergewöhnlich gut. Gespielt wurde in 
einer Vorrunde. Alle erreichten Einzelergebnisse (Holz-Zahl) wurden in 
die Endrunde vorgetragen. Der Ehrgeiz wurde auch durch die Teilnah-
me vieler Eltern an der Endrunde gesteigert. Hier konnten die Kinder 
zeigen, was sie in vielen Trainings-
stunden an sportlichem Ehrgeiz, 
Kameradschaft und Ausdauer 
gelernt haben. Die unter 10-Jäh-
rigen spielten je 60 Wurf. Hier 
zeigt Hannes Fichtner mit insge-
samt 468 Holz seine Nervenstär-
ke. Bei den 10- bis 14-Jährigen 
zeigte Elisa Hebestreit eine gute 
Serie bei jeweils 120 Wurf addiert 
ein tolles Ergebnis von 784 Holz. 
Beiden neuen Abteilungsmeistern 
unseren herzlichen Glückwunsch. 
Kinder und Eltern machten die 
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SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Samstag, 16.11.2024
E-Junioren KL SC 1911 2. – TSV Wachau 0:0
2. Männer KK SG Frankenthal 2. – SC 1911 2.  1:4
1. Männer KOL SC 1911 – SG Crostwitz 3:1

Sonntag, 17.11.2024 
C-Junioren LK FC Oberlausitz Neugersdorf –
  SpG SüdWest-Lausitz  4:0 
B-Junioren KP SpG SüdWest-Lausitz -
  SpG SüdWest-Lausitz 2. 0:3
A-Junioren KL SpG SüdWest-Lausitz –
  SpG Rammenau/ Bretnig-Hauswalde 2:2

Pflichtaufgabe gemeistert. 

Im 11. Anlauf wollten die Kicker aus Frankenthal gegen die Gagscher 
Reserve endlich ein Erfolgserlebnis einfahren. Während der Sportclub 
Einbahnstraßenfußball betrieb und sage und schreibe 16 Torabschlüs-
se in der ersten Halbzeit verzeichnete, war der Gastgeber unglaublich 
effektiv. Der erste Versuch senkte sich über den überrumpelten Häupl 
ins Tor. Zum Glück vereitelte der Schlussmann nur 2 min später eine 
Hundertprozentige von Frankeln. Sonst wäre es bitter gekommen. Fa-
zit 1. HZ. Dreimal! Alu, eine Vielzahl von Paraden und Unvermögen vs. 
2 Torschüsse der Gastgeber stand ein 0:1 Rückstand zu Buche. Von 
den Trainern wachgerüttelt, agierte der Sportclub weiter nur auf ein Tor. 
...und wurde belohnt. Hensel nickte eine Flanke mustergültig ein. Die 
Hoffnung auf einen Punktgewinn für Frankenthal pulverisierte Tommy 
Bank nur 5 min später. Als Zische nur kurz später das 3:1 erzielte, 
waren die Weichen auf Sieg gestellt. Den Schlusspunkt setzte Seibt 
mit einem physikalisch schwer erklärbaren Treffer. Fazit des gesamten 
Spieles:
Ordentliche Partie gemacht, vom Rückstand nicht geschockt und den 
Bock umgestoßen.

2 Torschüsse der Gastgeber stand ein 0:1 Rückstand zu Buche. Von 
den Trainern wachgerüttelt, agierte der Sportclub weiter nur auf ein Tor. 
...und wurde belohnt. Hensel nickte eine Flanke mustergültig ein. Die 
Hoffnung auf einen Punktgewinn für Frankenthal pulverisierte Tommy 
Bank nur 5 min später. Als Zische nur kurz später das 3:1 erzielte, 
waren die Weichen auf Sieg gestellt. Den Schlusspunkt setzte Seibt 
mit einem physikalisch schwer erklärbaren Treffer. Fazit des gesamten 
Spieles:
Ordentliche Partie gemacht, vom Rückstand nicht geschockt und den 
Bock umgestoßen.

Kreispokal Viertelfinale B- Jugend 

SpG SüdWest-Lausitz TSV 
Pulsnitz 1920/SC 1911 Groß-
röhrsdorf 2./SV Haselbach-
tal - SC 1911 Großröhrsdorf 
SüdWest-Lausitz 0:3 (0:2)
Am 17.11.2024 kam es im 
Kreispokal Viertelfinale der 
B-Junioren zum Aufeinander-
treffen der beiden B-Jugend-
mannschaften aus der Spiel-
gemeinschaft. Der Wettergott 
weinte genauso über die 
Auslosung wie die beteilig-
ten Mannschaften. Insgeheim 
hatte man erst auf ein Duell 
im Halbfinale gehofft. Beide 
Mannschaften hatten sich 
in der Vorrunde der Kreisli-
ga 2:2 getrennt. Die Gäste 
hatten von Anfang an die 
Spielkontrolle auf ihrer Seite. 
Allerdings dauerte es bis zur 
10. Minute, ehe es die ers-
te nennenswerte Torchance 

gab. In der 11. Spielminute war es dann soweit, ein von Patrick schön 
gespielter Pass gelangte zu Rico und dieser schloss zum 0:1 für die 
Gäste ab. Fortan entwickelte sich ein gutes Spiel, mit einem deutlichen 
Chancenplus für die Gäste. Folgerichtig fiel in der 34. Spielminute das 
0:2. Erneut spielte Patrick einen Ball durch die Schnittstelle zu Rico und 
dieser schob den Ball ins Tor. Wer jetzt auf eine Reaktion der Gastgeber 
gesetzt hatte, wurde enttäuscht. Erst kurz vor dem Halbzeitpfiff konnte 
Danny den Ball mal aufs Tor der Gäste schießen, jedoch verzog er nach 
links. Also dann der Halbzeitpfiff ertönte, war beiden Mannschaften die 
Freude über eine warme und trockene Kabine anzumerken. Seitens der 
Gäste hatte man in der Pausenansprache mit einem Aufbäumen der 
Gastgeber gerechnet und nochmal eindringlich an das Einhalten der 
taktischen Vorgaben appelliert.
Es kam jedoch ganz anders. Die Gäste führten den Anstoß zur zweiten 
Hälfte aus und schlugen einen Ball lang über die aufgerückte Abwehr 

Endrunde zu einem echten Highlight. Zur Siegerehrung waren tatsäch-
lich alle Eltern anwesend. Das alle mit dem Herzen dabei sind, zeigte 
nicht zuletzt das anschließende gemeinsame Kegeln mit einer festlich 
gedeckten Tafel. Eine riesige Torte mit dem Logo der TSG gebacken 
von einer Mutti überraschte alle. Auch die vom „Hotel zur Klinke“ ge-
sponserten Wienerwürste sowie die vom Eiscafé Kaufer bereitgestellten 
Kekse und Weißbrote kamen sehr gut an. Vielen lieben Dank dafür.

Natürlich passiert nichts ohne Übungsleiter und Betreuer. Es sind die 
„Stillen und Unermüdlichen“ denen wir sehr viel zu verdanken haben, 
wie beispielsweise Ramona Harnisch, Margita Jannasch und der Seele 
der Kegelbahn, Karl-Heinz Brückner.
Wie immer aktuelle und ausführliche Informationen auf unserer Home-
page (www.tsg-bretnig-hauswalde.de)

H.-J. M.
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Vereine und Verbände Vereine und Verbände
der Gastgeber. Leo setzte zu einem Lauf an und konnte nur knapp an 
der Torerzielung gehindert werden. Die Gastgeber wechselten nochmal 
ihre Taktik und zogen ihren Abwehrchef ins Mittelfeld. Kurzzeitig erhöhte 
sich dadurch der Druck, ohne jedoch Früchte zu tragen. Also dann in 
der 63. Spielminute der Ball durch einen sehenswerten Spielzug über 
rechts zu Patrick kam, zog dieser aus halblinker Position ab und der Ball 
ging vorbei an Freund und Feind ins lange Eck. Nach diesem Tor war 
das leicht spürbare Aufbäumen der Gastgeber beendet. Es gab noch 
die ein oder andere Chance für die Gäste den Spielstand nach oben 
zuschrauben, aber es sollte kein Tor mehr fallen. Somit zogen die Gäste 
vollkommen verdient ins Halbfinale des Kreispokals ein. Nichtsdesto-
trotz ändert der Spielverlauf nichts an der Freundschaft unter den Jungs 
und Trainern. Ein Sinnbild dafür ist, das Marius Günther, Mittrainer der 
Gastgeber und André Gehricke, Mittrainer der Gäste, früher gemeinsam 
auf erfolgreiche Punktejagd gingen. Marius war während seiner aktiven 
Zeit Kapitän der von André betreuten Jugendmannschaften beim TSV 
Pulsnitz. 

(Bericht: Andrè Gehricke)

Vorschau

Samstag, 23.11.2024
B-Junioren KL SpG SüdWest-Lausitz –
  SV Gnaschwitz-Doberschau 09:00 Uhr
B-Junioren KL SpG SüdWest-Lausitz 2. –
  TSV 90 Neukirch 11:00 Uhr
2. Männer KK SC 1911 2. –
  SpG Lomnitz/ Großnaundorf 2. 11:00 Uhr
1. Männer KOL SV 1911 - FV Ottendorf-Okrilla 05 13:30 Uhr

Sonntag, 24.11.2024
C-Junioren LK SC 1911 – SSV Turbine Dresden 11:00 Uhr 
A-Junioren KL SpG Großnaundorf/ Lomnitz –
   SpG SüdWest-Lausitz 11:00 Uhr
C-Junioren KL SpG SüdWest-Lausitz 2. –
  SpG SV Zeißig/ Knappensee 13:00 Uhr

Abteilung. Fußball (AE)
sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Rödertal-Bienen bleiben zu Hause im Ligabetrieb
weiter ungeschlagen

Spielbericht HC Rödertal – 1. FSV Mainz 05    35:26   (16:10)

„Ich bin mit dem Auftritt zufrieden, gerade nach dem Spiel, das wir am 
vergangenen Sonntag abgeliefert haben. Das war ein völlig anderes Auf-
treten“, so Trainerin Maike Daniels in der Pressekonferenz nach dem 
Heimsieg gegen den FSV Mainz 05. Man merkte, wie sehr alle noch die 
hohe Niederlage beim Spitzenspiel vor einer Woche in den Köpfen hat-
ten und das Wort „Wiedergutmachung“ hörte man öfter vor dem Anwurf.
Das die Bienen diesmal einen ganz anderen Auftritt hinlegen würden, 
sahen die gut 550 Zuschauer von Beginn an. Die bekannte Bienen-
Abwehr war von Anfang an hellwach und hatte mit Oliwia Kaminska in 
der Anfangsphase einen ganz starken Rückhalt. Neun Minuten waren 
gespielt, da leuchtete bereit ein 7:1 an der Anzeigetafel. Dabei wurde 
immer wieder nach Ballgewinnen schnell nach vorne gespielt und die 
Mainzer Mannschaft ziemlich überrollt.
Deren Trainerin Ikla Fickinger musste den Lauf erst einmal mit einer 
Auszeit bremsen. Dies gelang auch mit dem zweiten Treffer der Gäs-
te, aber die Rödertalbienen machten fest entschlossen weiter. Der Ball 
lief gut in den eigenen Angriffsreihen, so dass immer wieder eine klare 
Torchance nach der anderen erspielt werden konnte. Eine davon nutzte 
Lena Smolik zum Zwischenstand von 13:4 nach 20 Minuten.
„Wir sind nicht wirklich aus dem Bus gekommen. Das war nicht das, was 
wir können, es war vielmehr ein kollektiver Blackout“, so beschrieb die 

Gäste-Trainerin die Phase bis zu diesem Zeitpunkt des Spiels. Das sie 
es besser können, zeigten die Mainzerinnnen in den letzten 10 Minuten 
bis zur Pause, als sie den Rückstand bis auf 16:10 verkürzen konnten. 
Dies lag aber auch daran, dass die Bienen nun etwas großzügig mit 
ihren guten Torchancen umgingen.

Den Torreigen in der zweiten Halbzeit eröffente Fabienne Büch von der 
7-Meter Linie, bevor sich auch Oliwia Kaminska in die Torschützenliste 
eintrug. Die Gäste hatten in Unterzahl die Torhüterin vom Feld genom-
men, was sich rächte, da auch Julia Mauksch wenig später das leere 
Tor traf. Der Start in den zweiten Durchgang war mit Leonie Merrstei-
ners Treffer zum 20:10 für das HCR-Team perfekt geglückt.
Bei den Mainzerinnen übernahm nun immer wieder Jule Polsz die Ver-
antwortung, die ein starkes Spiel machte. Das Spiel selbst entwickel-
te sich etwas zur Achterbahnfahrt. Hatten die Bienen nach Anpfiff drei 
Treffer am Stück erzielt, waren es danach die Mainzerinnen die dreimal 
tafen (20:13), bevor die Bienen wieder drei Treffer in Folge nachlegten 
zum zwischenzeitlichen 23:13.
Danach agierten die Hausherinnen im Stile eine Spitzenmannschaft. 
Immer wenn es nötig war, zogen sie das Tempo wieder ein bißchen an, 
um den 10-Tore Vorsprung clever zu verwalten. Dabei zeigte auch Julia 
Maukschk, wie wichtig sie für das Team ist. Sie sprühte vor Spielfreude, 
nachdem sie das Spiel in Halle am letzten Sonntag krankheitsbedingt 
absagen musste. Am Ende kam sie auf sieben Treffer und zeigte zudem 
ihre bekannt stabile Leistung in der Abwehr. 
Nachdem Bo Dekker, die längere Einsatzzeiten von Trainerin Maike Da-
niels bekam, das 33:24 gut zwei Minuten vor Schluss erzielte, hielt es 
keinen der heimischen Zuschauer mehr auf den Plätzen. Standing Ova-
tion gab es von den Fans, unter denen auch gut 150 Mitarbeiter vom 
Spieltagssponsor, den VAMED Kliniken Pulsnitz, waren. 
Der Spielerin des Spiels, Julia Mauksch, war es dann vergönnt den 
35:26 Schlusspunkt zu setzen. Damit haben die Bienen eine tolle Re-
aktion nach der Niederlage in Halle gezeigt. „Für mich war es imens 
wichtig, dass das Team ein anderes Gesicht gezeigt hat. Wir haben das 
gespielt, was wir uns vorgenommen haben. Das hat mir gefallen“, so 
die zufriedene Trainerin Maike Daniels zum Ende der Pressekonferenz.

HC Rödertal spielte mit:      
Oliwia Kaminska (1), Andjela Roganovic – Julia Mauksch (7), Fabienne 
Büch (6/3), Alicja Pekala (5), Lena Smolik (4), Bo Dekker (4), Santina 
Sabatnig (4), Leonie Meersteiner (2), Anette Rakkolainen (1), Jasmin 
Eckart (1), Vanessa Huth, Lea Grießer,, Natascha Foley, Lena Schorch 
Trainer/Betreuer: Maike Daniels, Frank Hein, Sven Hubald, Michael Ga-
lia

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Ange-
legenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern 
über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik 
„Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.
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Kirchliche Nachrichten
24. November – Ewigkeitssonntag (Totensonntag)

Kleinröhrsdorf:  09:00 Uhr Gottesdienst mit der Verlesung
  der Verstorbenen des zu Ende
  gehenden Kirchenjahres mit
  Superintendent i. R. Weismann, Meißen

Großröhrsdorf:  10:30 Uhr  Gottesdienst mit der Verlesung
  der Verstorbenen des zu Ende
  gehenden Kirchenjahres mit
  Superintendent i. R. Weismann, Meißen,
  in der Jugendstilkapelle
  auf dem Äußeren Friedhof

Rammenau: 10:30 Uhr Gottesdienst

Hauswalde: 14:00 Uhr Gottesdienst

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

„Vorfreude auf Weihnachten“

Für Sonntag, den 01. Dezember 2024 um 16:00 Uhr laden wir in die 
Kirche Kleinröhrsdorf zu einer Chor- und Kammermusik sowie Gemein-
degesang als „Vorfreude auf Weihnachten“ ein.

Dorothea Wappler 
(Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf) 

Nach Redaktionsschluss

Information zu einer Sitzung 

Zur 3. Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie herz-
lich am 

Montag, 25. November 2024, 19 Uhr,
in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
(Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf
OT Kleinröhrsdorf)

ein. 

Tagesordnung: 
TOP 01 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02 Einwohneranfragen
TOP 03 Protokollkontrolle
TOP 04 Themen für die Arbeit im Ortschaftsrat in der begonnenen 

Amtsperiode
TOP 05  Verlängerung des Mietvertrages zwischen der Stadt und der 

SG Kleinröhrsdorf
TOP 06  Bericht des Ortsvorstehers
TOP 07  Anfragen der Ortschaftsräte

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Peter Nietzold, Ortsvorsteher

 Tierbestandsmeldung 2025

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter*innen, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Mel-
dung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse ge-
setzlich verpflichtet sind. 

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist 
Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkas-

se im Tierseuchenfall, 
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten 

für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische 

Tierseuchenkasse. 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*innen 
erhalten Ende Dezember 2024 einen Meldebogen per Post. Sollte die-
ser bis Mitte Januar 2025 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie 
sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand 
anzugeben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per 
E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die 
am Stichtag 1. Januar 2025 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten 
daraufhin Ende Februar 2025 Ihren Beitragsbescheid. Bis dahin bitten 
wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsi-
schen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTier-
GesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tier-
seuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen 
Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie 
zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- 
und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkasse so-
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Nachruf

Wir trauern um unseren Kollegen 

Mike Ockert
 * 16.07.1967 † 09.11.2024

Herr Ockert war 25 Jahre als Sport- und Geschichtslehrer
am Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium tätig und hat sich
über den Unterricht zum Wohle unseres Gymnasiums
in den verschiedensten Bereichen verdient gemacht.

Wir werden Herrn Mike Ockert stets in guter Erinnerung behalten.

Die Schulleitung und der Örtliche Personalrat 
im Namen der gesamten Schulgemeinschaft

wie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldete*r 
Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 
3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre 
bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse - Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Tel: +49 351 80608-30 Internet: www.tsk-sachsen.de

Nach Redaktionsschluss

Sie wollen eine Traueranzeige im Rödertal-Anzeiger aufgeben? Wir beraten Sie gern.
Stadtdruckerei Großröhrsdorf · Lessingstraße 2a · 01900 Großröhrsdorf · Tel. 03 59 52 - 3 00 00
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

Flambierte Nudeln im Käselaib

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Mit mir verkaufen 

Sie erfolgreich 

Ihre Immobilie.“

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben schon hatte. 

Elvira Loch
* 07.10.1959               †  02.11.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Ehemann Marciano und Adrian

Sohn Oliver mit Claudia
Enkelkinder Maja, Noah und Anouk

Mutti Gerda und Bruder Henri
im Namen aller Angehörigen

Großröhrsdorf, im November 2024

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 29.11.2024, 13.00 Uhr
in der Kirche Burkau statt. Im Anschluss erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.
Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Wir trauern um unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma, Frau 

Erika heinze
geb. Geier

 * 29.10.1939  † 08.11.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Ihre Kinder Andrea, Ronny
und Annett mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 28. November 2024 
um 14:00 Uhr auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

Wir bringen‘s

 auf den Punkt …

Kalender
Visitenkarten

Trauerkarten
Einladungen

Formulare
Briefbögen

Broschüren
u.v.m.

Wir sind da!

Wir drucken …

… für Firma

und PriVaT!

achtung!
achtung!

achtung!
achtung!

03 59 52 - 3 00 00

Stadtdruckerei
Großröhrsdorf

Inh. H. Honomichl

Lessingstraße 2a · 01900 Großröhrsdorf

honomichl@t-online.de



Rödertal-Anzeiger Nr. 47 vom 22.11.2024- 15 -

035952 

28818
8Freiheitsstraße 12, Großröhrsdorf - www.gaeblerdienstleistungen.de 

 GÄBLER
DIENSTLEISTUNGEN 

umfangreiche Hilfe zur Entlastung Ihres Alltags 
mit und ohne Pflegegrad  

Einzelauftrag, 14-tägige oder wöchentliche Unterstützung
Haushaltshilfe, Reinigung, Gardinen: abnehmen-waschen- 
aufhängen, Fensterreinigung, Feuchtreinigung von Teppich-
böden, Teppichen und Polstermöbeln, Einkauf/Besorgungen  
Bei Pflegegrad 1-5 können unsere Leistungen über die Pflegekasse finanziert werden.

Winterdienst - weitere Leistungen auf Anfrage 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 

Bild & Ton
Servicepartner Friedhelm Seidel AB SOFORT

zur Vorführung

im Show-Raum
B e r g s t r a ß e  3

Bergstraße 3 · 01900 Großröhrsdorf
E-Mail: buo@sp-seidel.de · www.sp-seidel.de
Tel. (03 59 52) 4 88 47 oder (01 72) 7 03 60 38

Wir brauchen Hilfe
in Backstube und Verkauf.

Teil- oder Vollzeit, gern auch Quereinsteiger

Bäckerei Leunert
Inh. Jörg Leunert

Rathausstraße 20
01900 Großröhrsdorf

Telefon 03 59 52 - 4 61 09

Wer hat Interesse 5 Stunden 1x/Woche oder aller 14 Tage unsere Wohnung zu reinigen?
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage. Telefon: 035952-44955 (AB)

Pulsnitzer Straße 35 | 01900 Großröhrsdorf
floristik-tinareimer.de | Tel. +49 172 35 79 320

❆❄

❄ ❆

täglich ab 14 Uhr
So. u. Feiertag ab 11 Uhr
Dienstag - Ruhetag

telefonische Vorbestellung erwünscht!15,90 ¤/Person, Kinder unter 10 Jahre frei

Weihnachtsbrunch
Mi., 25.12. ausverkauft

Do., 26.12. freie Plätze

Maschinenstraße 24
01900 Großröhrsdorf

10-14 Uhr
Preis auf Anfrage
Telefonische Vorbestellung erwünscht!

Adventssaison
ab 24. November

Am Sonntag, dem 24. November 2024
ist es wieder soweit, von 10.00 bis 18.00 Uhr

eröffnen wir mein Geschäft in neuem Glanz.

Wir freuen uns auf euren Besuch,
Tina Reimer und Team
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Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de


